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über die 12. Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde Heeslingen am Mittwoch, dem 
22.07.2015, 19:00 Uhr, Gaststätte "Zum Hollengrund" in Heeslingen. 
 
Anwesend: 

Ratsvorsitzender 
Bürgermeister Gerhard Holsten  

Ratsmitglieder 
Ratsherr Hermann Albers  
Ratsherr Frank Braasch  
Ratsherr Hans-Peter Brinkmann  
Ratsfrau Anja Eggers  
Ratsfrau Anja Förster  
Ratsherr Henning Fricke  
Ratsfrau Ursula Gerdes  
Ratsherr Jürgen Holsten  
Ratsherr Hans-Dieter Martens  
Ratsherr Dennis Meinders  
Ratsfrau Susanne Mrugalla  
Ratsherr Martin Setzer  
Ratsherr Werner Vogeler  

Verwaltung 
Gemeindedirektor Jürgen Husemann  
Samtgemeindeamtsrat Michael Körner  
Fachbereichsleietr Günter Neß  

Protokollführer 
Samtgemeindeamtsrat Ralf Cordes  
 
Abwesend: 

Ratsmitglieder 
Ratsherr Karsten Knofflock 

 
 

 
1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, der Anwesenheit und 

der Beschlussfähigkeit 
 Bürgermeister Holsten eröffnet die Sitzung um 19.00 Uhr, stellt die ordnungsgemäße La-

dung, die Anwesenheit und die Beschlussfähigkeit fest. 
 

2. Feststellung der Tagesordnung und Beschlussfassung über die Behandlung von Bera-
tungspunkten in nichtöffentlicher Sitzung 

 Die Tagesordnung und die Behandlung von Tagesordnungspunkten in nichtöffentlicher 
Sitzung werden einstimmig festgestellt. 
 

3. Genehmigung des Protokolls über die 11. Sitzung am 22.01.2015  des Gemeinderates 
 Das Protokoll über die 11. ordentliche Sitzung wird einstimmig genehmigt. 

 
4. Bericht 
 a) Gemeindedirektor Husemann berichtet zum Sachstand der abgebrochenen Oste-

Brücke in Weertzen. Eine Brückenprüfung im Jahre 2013 habe Schäden an der Oste-
Brücke zu Tage gefördert, die behoben wurden. Bei der nächsten Prüfung im Frühjahr 
2015 sei ein „irreparabler Bauwerksverfall“ festgestellt worden. Die Stand- und damit 
die Verkehrssicherheit der Brücke sei nicht mehr gewährleistet gewesen. Ende April 
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habe der Bauausschuss daraufhin einstimmig empfohlen, die Brücke abzureißen und 
eine neue zu errichten. Die Sperrung wurde veranlasst. Er weist darauf hin, dass die 
sogenannte Holländerbrücke 1970 von niederländischen Soldaten ohne Baugenehmi-
gung errichtet worden war. Da die Sperrung von Passanten ignoriert worden war, wur-
de die Brücke Mitte Mai abgerissen. Zeitgleich wurde mit den Planungen für einen 
Neubau begonnen. Die Anfang Juni von den Ratsmitgliedern der SPD und Bünd-
nis90/Die Grünen beantragte Errichtung einer Behelfsbrücke sei vom Verwaltungsaus-
schuss abzulehnen gewesen, weil keine Baugenehmigung vorlag und auch nicht bin-
nen 2 Wochen einzuholen gewesen sei. Das zwingend erforderliche Baugenehmi-
gungsverfahren mit der Vorlage von Konstruktionsplänen, Statik und einer naturschutz-
fachlichen Bewertung des Bauvorhabens im FFH-Gebiet ziehe sich erfahrungsgemäß 
zwei bis drei Monate. 
Rat Heeslingen am 22.07.2015 – Vorlage-Nr. 251 – 4 

 
b) Gemeindedirektor Husemann berichtet, dass die Anwohner der Straße „An der Oste“ 

einen Antrag auf Einrichtung eines Verkehrsspiegels an der Freyerser Straße gestellt 
haben. Der Antrag wurde an den zuständigen Straßenbaulastträger Landkreis ROW 
weitergeleitet.  
Rat Heeslingen am 22.07.2015 – Vorlage-Nr. 251 – 3 
 

Bürgermeister Holsten unterbricht die Sitzung um 19.05Uhr. 
 

5. Einwohnerfragestunde 
 Es liegen keine Einwohneranfragen vor. 

 
Bürgermeister Holsten eröffnet die Sitzung um 19.05 Uhr. 

 
6. Ratsantrag; Antrag der CDU-Fraktion vom 22.01.2015 - Betreuungszeiten in den Kitas der 

Gemeinde Heeslingen 
 Ratsfrau Förster begründet ausführlich den Ratsantrag. Der Rat beschließt nach kurzer 

Beratung einstimmig, den Antrag zur weiteren Beratung an den Ausschuss für Jugend, 
Sport und Heimatpflege zu verweisen. 
Rat Heeslingen am 22.07.2015 – Vorlage-Nr. 314 – 3, 1       
 

7. Ratsantrag; AG SPD/Grüne vom 15.10.2014 - Seismische Messungen prd energy 
 Ratsfrau Mrugalla erläutert ausführlich den Ratsantrag. Ratsherr Braasch erklärt, dass er 

den Ratsantrag für hinfällig halte, da das Suchgebiet auf 35 km² verkleinert wurde und 
somit nicht mehr auf dem Gebiet der Gemeinde Heeslingen gesucht werde. Ratsfrau Mru-
galla erklärt, dass die bisherigen Genehmigungen aber weiterhin Bestand haben. Somit 
sei man keinesfalls vor den seismischen Messungen sicher. .  
Der Rat beschließt nach weiterer Beratung mit 8 Stimmen bei 5 Gegenstimme und 1 
Stimmenenthaltung: 
a) Die Gemeinde Heeslingen hält an ihrer Stellungnahme vom 20.10.2014 fest. 
b) Vor Beginn der Messungen sind durch die prd energy GmbH Bestandsaufnahmen an 

allen betroffenen Gebäuden, sowohl in privatem als auch in öffentlichem Eigentum, 
zur Beweissicherung durchzuführen. 

Rat Heeslingen am 22.07.2015 – Vorlage-Nr. 251 – 4, 1 
 

8. Ratsantrag; AG SPD/Grüne vom 16.02.2015 - Erweiterung der Öffnungszeiten Grün-
schnittsammelstelle Heeslingen 

 Ratsherr Martens begründet ausführlich den Ratsantrag. Ratsherr Setzer erklärt, dass es 
sich hierbei um eine Samtgemeindeangelegenheit handele. Von daher sei der Antrag ab-
zulehnen. Ratsherr Braasch erklärt, dass man über die Beschlussempfehlung des Bau- 
Wege- und Umweltausschusses abstimmen sollte. Ratsherr Fricke stellt nach weiterer Be-
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ratung den Antrag, die Angelegenheit solange zurückzustellen, bis über den Antrag auf 
Personalkostenübernahme durch die Samtgemeinde Zeven entschieden wurde. Diesem 
Antrag wird einstimmig gefolgt. 

Rat Heeslingen am 22.07.2015 – Vorlage-Nr. 283 – 4, 1        
 

9. Neubau eines Radweges im Zuge der Kreisstraße 120 von Wense bis zur Kreisgrenze 
(km 3,900 bis km 6,121) 

 Herr Neß erläutert ausführlich die Vorlage. Er erklärt, dass man eine Baureife bis zum Ok-
tober 2015 erreichen müsse, um Fördermittel in 2016 erlangen zu können. Der bisherige 
Fördersatz sinkt von 65 % auf 62 % der zuwendungsfähigen Kosten. Der Gemeindeanteil 
steige dadurch auf ca. 75.000 €. Nach kurzer Beratung beschließt der Rat einstimmig, die 
Beteiligung am Neubau des Radweges im Zuge der Kreisstraße 120 von Wense bis zur 
Kreisgrenze als Projekt. Die Gemeinde Heeslingen wird sich mit einem Betrag in Höhe von 
ca. 75.000 € an den Kosten beteiligen. Die Mittel werden in den Haushalt 2016 eingestellt. 
Rat Heeslingen am 22.07.2015 – Vorlage-Nr. 279 – 4 
         

10. Bauleitplanung; B-Plan Nr. 23 „Gewerbegebiet Zum Kreuzkamp, Teil II“ 
 Gemeindedirektor Husemann erläutert ausführlich die Vorlage. Der Rat schließt sich der 

Behandlung der Anregungen und Bedenken aus den Verfahren nach den §§ 3 und 4 Bau-
gesetzbuch im Bau-, Wege- und Umweltausschuss an und beschließt mit 12 Stimmen bei 
2Stimmenthaltungen 
1. den Bebauungsplan Nr. 23 „Gewerbegebiet Zum Kreuzkamp, Teil II“ der Gemeinde 

Heeslingen als Satzung und 
2. die Begründung des Bebauungsplanes Nr. 23 „Gewerbegebiet Zum Kreuzkamp, Teil II“ 

der Gemeinde Heeslingen. 

Rat Heeslingen am 22.07.2015 – Vorlage-Nr. 313 – 4 
        

11. Anfragen 
 Anfragen gem. Geschäftsordnung liegen nicht vor. 

Bürgermeister Holsten schließt den öffentlichen Teil der Sitzung um 19.50 Uhr.       
 

 
Ende der Sitzung: 20.00 Uhr 
 
 
 

Gerhard Holsten Jürgen Husemann Ralf Cordes 
Bürgermeister

                                   
Gemeindedirektor

                                    
Protokollführer

                                   
 


